


Psalm 85,1-4:

Dem Vorsänger. Von den Söhnen Korahs. Ein Psalm.
JAHWEH, du hast deinem Land [einst] Gnade gewährt, 
hast das Geschick Jakobs gewendet, hast vergeben
die Schuld deines Volkes, hast alle ihre Sünde zugedeckt. 
Du hast all deinen Grimm hinweggetan, hast dich 
abgewandt von der Glut deines Zornes:



Psalm 85,5-8: 

So stelle uns wieder her, du Gott unsres Heils, 
lass ab von deinem Unmut gegen uns!
Oder willst du ewig mit uns zürnen, deinen Zorn währen 
lassen von Geschlecht zu Geschlecht?
Willst du uns nicht wieder neu beleben, damit dein Volk 
sich an dir erfreuen kann? JAHWEH, lass uns deine 
Gnade schauen und schenke uns dein Heil!



Psalm 85,9-10: 

Ich will hören, was Gott, JAHWEH, reden wird; denn er 
wird Frieden zusagen seinem Volk und seinen Getreuen, 
nur dass sie sich nicht wieder zur Torheit wenden!
Gewiss ist seine Rettung denen nahe, die ihn fürchten, 
damit die Herrlichkeit in unserem Land wohne.



Psalm 81,6b-12: 

Ich höre eine Stimme, die mir bisher unbekannt war: »Ich habe deine 
Schultern von der Last befreit, den schweren Tragekorb habe ich dir 
abgenommen.  Als du in der Not zu mir schriest, rettete ich dich. 
Ich antwortete dir aus der Gewitterwolke, in der ich mich verborgen hielt. 
In Meriba prüfte ich dein Vertrauen zu mir, als es dort in der Wüste kein 
Wasser mehr gab. Höre, mein Volk; lass dich warnen, Israel! 
Wenn du doch auf mich hören würdest! Du sollst keine anderen Götter 
neben mir haben, wie sie bei fremden Völkern verehrt werden – bete 
solche Götzen nicht an! Denn ich bin der HERR, dein Gott, ich habe dich 
aus Ägypten herausgebracht. Von mir sollst du alles erwarten, und ich 
werde dir geben, was du brauchst! Aber mein Volk hat nicht auf mich 
gehört, sie haben nicht mit sich reden lassen. 



Psalm 85,9-10: 
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nur dass sie sich nicht wieder zur Torheit wenden!
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damit die Herrlichkeit in unserem Land wohne.



Apostelgeschichte 3,19-21: 

Kehrt jetzt also um und wendet euch ihm, dem Herrn, zu, damit 
er die Schuld auslöscht, die ihr durch eure Verfehlungen auf euch 
geladen habt. Dann wird er die ersehnte Zeit der Ruhe anbrechen 
lassen und wird euch den senden, den er zu eurem Retter 
bestimmt hat – Jesus, den Messias. Zunächst allerdings ist Jesus, 
wie Gott es geplant hat, in den Himmel zurückgekehrt. 
Dort nimmt er den ihm gebührenden Platz ein, bis die Zeit kommt, 
in der alles wiederhergestellt wird, wie Gott es schon seit langem 
durch seine heiligen Propheten angekündigt hat. 



Psalm 85,9-10: 

Ich will hören, was Gott, JAHWEH, reden wird; denn er 
wird Frieden zusagen seinem Volk und seinen Getreuen, 
nur dass sie sich nicht wieder zur Torheit wenden!
Gewiss ist seine Rettung denen nahe, die ihn fürchten, 
damit die Herrlichkeit in unserem Land wohne.



Psalm 85,11-14: 

Gnade und Wahrheit sind einander begegnet, 
Gerechtigkeit und Friede haben sich geküsst.
Die Wahrheit wird aus der Erde sprossen 
und Gerechtigkeit vom Himmel herabschauen.
Dann wird JAHWEH auch das Gute geben, 
und unser Land wird seinen Ertrag abwerfen; 
Gerechtigkeit wird vor Ihm hergehen und den Weg 
bereiten für seine Tritte.



Johannesevangelium 1,14: 

Und das Wort wurde Fleisch und wohnte unter uns; 
und wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des 
Eingeborenen vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.
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